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TUM.wood – Mit Holz bauen

Foto: Bernhard Strauß 
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Bauordnungsrecht und Nachweisführung

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024

oder im Dschungel der 

Nachweisverfahren - 

Tipps und Tricks für die Praxis
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Bauordnungsrecht und Nachweisführung

Ziel: Bereitstellung von bauordnungsrechtlichen Grundlagen zur geregelten 

Anwendung und Nachweisführung bei Holzbaukonstruktionen.

• bauordnungsrechtliche Grundlagen

• Unterscheidung Bauprodukte und Bauarten

• Technische Regeln, Ver-, 

Anwendbarkeitsnachweise

• aktuelle Einblicke und Beispiele zur 

Nachweisführung im Holzbau 
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Deutsches Baurecht

(BS-Nachweis, MBO, MVV-TB, MHFHHolz 

R, MHolzBauRL, abZ, aBG, abP, ZiE, vBG, 

DIN, DIN EN, CE, Ü, ÜZ, ÜH, hEN, ETA, 

DoP, BauPVO, …)

Bauherr Bauwerk
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Schutzfunktionen
Grundanforderungen an Bauwerke

• Mechanische Festigkeit und Standsicherheit

• Brandschutz

• Hygiene, Gesundheit und Umweltschutz

• Sicherheit und Barrierefreiheit bei der Nutzung

• Schallschutz 

• Energieeinsparung, Wärmeschutz

• Nachhaltige Nutzung Ressourcen

EU-BauPVO
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Schutzfunktionen
Grundanforderungen an Bauwerke

Sicherstellen - 

was geplant ist, ist gebaut! 

EU-BauPVO
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Hierarchie der Regelungen

GRUNDGESETZ

§

Gesetz

Verordnung

Verwaltungs-
vorschriften

Normen, Richtlinien, Regeln usw.

bauaufsichtlich eingeführt / nicht eingeführt

interne
Weisung

Detaillierungs-
grad

Rechts-
grundlage

verweisen auf Fundstellen, regeln die 

Umsetzung der gestellten Anforderungen

legt Anforderungen auf Basis 

definierter Schutzziele fest

Stellen die technisch 

anzuwendenden Regeln dar

BayBO

VStättV

      …

BayTB
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Hierarchie der Regelungen

GRUNDGESETZ

§

Gesetz

Verordnung

Verwaltungs-
vorschriften

Normen, Richtlinien, Regeln usw.

bauaufsichtlich eingeführt / nicht eingeführt

interne
Weisung

Detaillierungs-
grad

Rechts-
grundlage

verweisen auf Fundstellen, regeln die 

Umsetzung der gestellten Anforderungen

legt Anforderungen auf Basis 

definierter Schutzziele fest

Normen machen das Bauen teuer?

BayBO

VStättV

      …

BayTB
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• Anforderung aus Landesbauordnung (LBO)

Konkretisierung in allen Bundesländern über die 

landesspezifische Verwaltungsvorschrift 

Technische Baubestimmungen (VwV TB).

Verwaltungsvorschrift Technische 

Baubestimmungen VwV TB in BW

Ausgabe Dezember 2022

baurechtliche Anforderungen und Regeln der Länder 

können voneinander abweichen!

MBO § 85a

Technische 

Baubestimmungen
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Verwaltungsvorschrift Technische Baubestimmungen

Deutsches Institut für 
Bautechnik (DIBt)

BW -  Ministerium für 
Landesentwicklung 

und Wohnen

BW - Verwaltungsvorschrift 
Technische Baubestimmungen 

(VwV TB)

B
ek

an
n

tg
ab

e
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Grundlage BauO BW

Art. 73a Technische Baubestimmungen

(1) Die Anforderungen nach § 3 Absatz 1 Satz 1 können durch Technische 

Baubestimmungen konkretisiert werden. Die Technischen Baubestimmungen sind 

zu beachten. Von den in den Technischen Baubestimmungen enthaltenen 

Planungs-, Bemessungs- und Ausführungsregelungen kann abgewichen werden, 

wenn mit einer anderen Lösung in gleichem Maße die Anforderungen erfüllt 

werden und in der Technischen Baubestimmung eine Abweichung nicht 

ausgeschlossen ist; § 16 a Absatz 2 und § 17 Absatz 1 bleiben unberührt. 
.
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Grundlage BauO BW

Art. 73a Technische Baubestimmungen

(1) Die Anforderungen nach § 3 Absatz 1 Satz 1 können durch Technische 

Baubestimmungen konkretisiert werden. Die Technischen Baubestimmungen sind 

zu beachten. Von den in den Technischen Baubestimmungen enthaltenen 

Planungs-, Bemessungs- und Ausführungsregelungen kann abgewichen werden,

wenn mit einer anderen Lösung in gleichem Maße die Anforderungen erfüllt

werden und in der Technischen Baubestimmung eine Abweichung nicht

ausgeschlossen ist; § 16 a Absatz 2 und § 17 Absatz 1 bleiben unberührt. 
.

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024



13

Technical University of Munich

Regelung des Einsatzes von Baustoffen und Bauteilen

MBO § 3 Allgemeine Anforderungen

(1) Anlagen sind so anzuordnen, zu errichten, zu ändern und instand zu 

halten, dass die öffentliche Sicherheit und Ordnung, insbesondere 

Leben, Gesundheit und die natürlichen Lebensgrundlagen, nicht 

gefährdet werden.

(2) Bauprodukte und Bauarten dürfen nur verwendet werden, wenn bei 

ihrer Verwendung die baulichen Anlagen bei ordnungsgemäßer 

Instandhaltung während einer dem Zweck entsprechenden 

angemessenen Zeitdauer die Anforderungen dieses Gesetzes oder 

aufgrund dieses Gesetzes erfüllen und gebrauchstauglich sind.
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Bauprodukt vs. Bauart

Was ist ein Bauprodukt?

Unter Bauprodukten sind Produkte, Baustoffe, 

Bauteile und Anlagen sowie Bausätze zu 

verstehen, die hergestellt werden, um dauerhaft in 

bauliche Anlagen eingebaut zu werden, oder aus 

Produkten, Baustoffen, Bauteilen sowie Bausätzen 

vorgefertigte Anlagen, die hergestellt werden, um 

mit dem Erdboden verbunden zu werden, wie 

Fertighäuser, Fertiggaragen und Silos.

Was ist eine Bauart?

Eine Bauart ist das Zusammenfügen von 

Bauprodukten zu baulichen Anlagen oder Teilen 

von baulichen Anlagen. (inkl. Planung, Bemessung 

und Ausführung) 

MBO § 2 Abs. 10

MBO § 2 Abs. 11

Bauprodukte werden verwendet, Bauarten angewendet!
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Bauprodukt vs. Bauart MBO § 2 Abs. 10

MBO § 2 Abs. 11

Bauprodukte Bauarten

beidseitig geschlossen, Fertigung im Werk Fertigung auf der Baustelle,

evtl. teilvorgefertigt (jedoch nicht geschlossen)
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Bauprodukt vs. Bauart MBO § 2 Abs. 10

MBO § 2 Abs. 11

Was ist jetzt das? Bauprodukt, Bauart

oder Beides?
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Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten

MBO § 16b

(1) Bauprodukte dürfen nur verwendet werden, wenn bei ihrer Verwendung die baulichen Anlagen 
bei ordnungsgemäßer Instandhaltung während einer dem Zweck entsprechenden angemessenen 
Zeitdauer die Anforderungen dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes erfüllen und 
gebrauchstauglich sind.

MBO § 16c

Ein Bauprodukt, das die CE-Kennzeichnung trägt, darf verwendet werden, wenn die
erklärten Leistungen den in diesem Gesetz oder aufgrund dieses Gesetzes
festgelegten Anforderungen für diese Verwendung entsprechen. Die §§ 17 bis 25
Abs. 1 gelten nicht für Bauprodukte, die die CE-Kennzeichnung aufgrund der
Verordnung (EU) Nr. 305/2011 tragen.
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Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten

MBO § 16a

(1) Bauarten dürfen nur angewendet werden, wenn bei ihrer Anwendung die baulichen Anlagen bei 
ordnungsgemäßer Instandhaltung während einer dem Zweck entsprechenden angemessenen Zeitdauer die 
Anforderungen dieses Gesetzes oder aufgrund dieses Gesetzes erfüllen und für ihren Anwendungszweck tauglich 
sind.

(2) Bauarten, die von Technischen Baubestimmungen nach § 85 a Absatz 2 Nr. 2 oder Nr. 3 Buchstabe a) wesentlich 
abweichen oder für die es allgemein anerkannte Regeln der Technik nicht gibt, dürfen bei der Errichtung, Änderung 
und Instandhaltung baulicher Anlagen nur angewendet werden, wenn für sie
1. eine allgemeine Bauartgenehmigung durch das Deutsche Institut für Bautechnik oder
2. eine vorhabenbezogene Bauartgenehmigung durch die oberste Bauaufsichts-behörde erteilt worden ist.

(3) Anstelle einer allgemeinen Bauartgenehmigung genügt ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis für 
Bauarten, wenn die Bauart nach allgemein anerkannten Prüfverfahren beurteilt werden kann…
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Regelung des Einsatzes von Bauprodukten und Bauarten
Technische Regeln für Bauprodukt und Bauart:

• Technische Baubestimmungen in landesspezifischen Verwaltungsvorschriften 

z.B. VwV BW (DIN, DIN EN, …)

Verwendbarkeitsnachweis Bauprodukt:

• Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ)

• Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP)   -> im Kap. C3 der VVTBs enthalten

• Zustimmung im Einzelfall (ZiE)

• Leistungserklärung (DoP) -> europäisches System auf Basis einer ETA oder hEN

Anwendbarkeitsnachweis Bauart:

• Eine allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)

• Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP) -> im Kap. C4 der VVTBs enthalten

• vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG)

! An- und verwendbarkeitsnachweise i.d.R. herstellerspezifisch !
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Allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)

Was ist eine allgemeine Bauartgenehmigung 

(aBG)?

Allgemeine Bauartgenehmigungen werden mit Einführung 

landesspezifischen VVTBs für Bauarten im Anwendungs-

bereich der Landesbauordnungen erteilt, für die es keine 

allgemein anerkannten Regeln der Technik, insbesondere 

DIN-Normen, gibt oder die wesentlich von diesen 

abweichen. Allgemeine Bauartgenehmigungen werden für 

alle Bundesländer zentral durch das Deutsche Institut für 

Bautechnik erteilt. 
Abschließender Nachweis!

Deutschlandweite Anwendung!

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024



21

Technical University of Munich

Allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)
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vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG)
• Antrag bei der für das für den Bauort zuständigen Landesstelle

• Antragsformular mit 

− Beschreibung des Antragsgegenstandes (z.B. zeichnerisch)

− Angabe der bauordnungsrechtlichen Anforderungen, die der 

Antragsgegenstand erfüllen muss (z.B. Feuerwiderstandsklasse) 

− Beschreibung der wesentlichen Abweichungen von TB / abZ / aBG / 

abP bzw. Abgrenzung als Neuentwicklung

• ggf. Gutachterliche Stellungnahme, Prüfberichte, zugrundeliegende 

Dokumente

• ggf. Angabe über bereits erteilte Zustimmungen im 

Einzelfall/vorhabenbezogene Bauartgenehmigungen mit dem gleichen 

Antragsgegenstand unter Angabe des Aktenzeichens

Der Nachweis gilt nur für ein spezifisches Bauvorhaben!
S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

Was ist ein allgemeines bauaufsichtliches

Prüfzeugnis (abP)?

Ein allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis ist ein 

Nachweis, der erteilt werden kann für ein Bauprodukt 

bzw. Bauart, deren Verwendung nicht der Erfüllung 

erheblicher Anforderungen an die Sicherheit baulicher 

Anlagen dient, oder für ein Bauprodukt bzw. Bauart, das 

nach allgemein anerkannten Prüfverfahren beurteilt 

werden kann. 

Aus den VVTBs C 3 und C 4 ergibt sich im Einzelnen, für 

welche Produkte, Bauarten ein allgemeines bauaufsicht-

liches Prüfzeugnis erteilt werden kann.
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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis
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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

Wird es in Zukunft NICHT mehr geben! 

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis für Bauarten

• Prüfzeugnis Nummer, Ausstellende Stelle

• Gegenstand

• Antragsteller/Halter

• Geltungsdauer

• Materialspezifikation

• Beschreibung konstruktiver Aufbau

• Konstruktive Randbedingungen

• Übereinstimmungserklärung

• …

Gab es eine Weile NICHT, wird es in Zukunft WIEDER geben!  ODER die Umstellung auf europäische Klassifizierung gelingt, dann obsolet!
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Übereinstimmungserklärung für Bauarten 
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Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung

Was ist eine allgemeine bauaufsichtliche 

Zulassung (abZ)?

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen werden für 

Bauprodukte im Anwendungsbereich der 

Landesbauordnungen erteilt, für die es keine allgemein 

anerkannten Regeln der Technik, insbesondere DIN-

Normen, gibt oder die wesentlich von diesen abweichen. 

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassungen werden für alle 

Bundesländer zentral durch das Deutsche Institut für 

Bautechnik erteilt.
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N.Werther/TUM.wood 2023

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung



30

Technical University of Munich

Zustimmung im Einzelfall (ZiE)

Was ist die Zustimmung im Einzelfall (ZiE)?

Der Nachweis der Verwendbarkeit von Bauprodukten 

kann im Einzelfall mit Zustimmung der obersten 

Bauaufsichtsbehörde erbracht werden für Bauprodukte, 

für die es keine Technische Baubestimmung und keine 

allgemein anerkannte Regel der Technik gibt oder die 

wesentlich von einer Technischen Baubestimmung 

abweichen.

Der Verwendbarkeitsnachweis gilt nur für ein 

spezifisches Bauvorhaben.
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Bauprodukte mit CE Kennzeichnung

Brettschichtholz

Brettsperrholz

hEN

ETA

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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CE gekennzeichnete Bauprodukte

• Nachweis der Konformität zum Inverkehrbringen von 

Produkten innerhalb des Europäischen 

Wirtschaftsraumes

• Grundlage der CE Kennzeichnung 

− harmonisierten Norm oder

− Europäisch Technische Bewertung

• Leistungserklärung (DoP) weist Produkteigenschaften 

aus

• Für Bauprodukte, die die CE-Kennzeichnung tragen, 

werden keine nationalen Verwendbarkeitsnachweise 

erteilt.
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CE gekennzeichnete Bauprodukte
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Prüfberichte
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Technische Regeln zum Nachweis von Holzbauteilen

MVVTB 2023/1

Verweis auf 

Anwendungsnormen

 DIN 20000-…
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Die Eurocode 5 Familie

Ziel der Eurocodes ist es, technische Handelshemmnisse in der EU zu 

beseitigen und die Harmonisierung technischer Spezifikationen 

voranzutreiben

Der Eurocode 5 beschäftigt sich mit der Bemessung und Konstruktion 

von Holzbauten.

Der Eurocode 5 ist gegliedert in:

• EN 1995-1-1 Allgemeines

• EN 1995-2 Brücken

„Allgemeine Regeln” umfasst:

• EN 1995-1-1 Allgemeine Regeln -Allgemeine Bemessungsregeln und 

Bemessungsregeln für den Hochbau

• EN 1995-1-2 Allgemeine Regeln -Bemessung für den Brandfall.

+ und NEU EN 1995-1-3 und EN 1995-3 
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Technische Regeln zum brandschutztechnischen Nachweis 

von Holzbauteilen www.beuth.de

DIN 4102-4:2016-05 

Brandverhalten von Baustoffen und Bauteilen - Teil 4: Zusammenstellung und Anwendung klassifizierter 

Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile 

DIN EN 1995-1-2:2010-12

Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von Holzbauten - Teil 1-2: Allgemeine Regeln - 

Tragwerksbemessung für den Brandfall; Deutsche Fassung EN 1995-1-2:2004 + AC:2009

DIN EN 1995-1-2/NA:2010-12

Nationaler Anhang - National festgelegte Parameter - Eurocode 5: Bemessung und Konstruktion von 

Holzbauten - Teil 1-2: Allgemeine Regeln - Tragwerksbemessung für den Brandfall 

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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DIN EN 1995-1-2

Tragfähigkeit (R)

Raumabschluss (E)

Isolationswirkung (I)

Einwirkung  Widerstand

Nachweis des Feuerwiderstandes für Holzbauteile bezüglich ihrer Tragfähigkeit 

und/oder dem Raumabschluss analog zur Philosophie der Eurocodes:

Info:

Eurocode – R, E, I Klassen

DIN 4102 - F Klassen

Übersetzungstabelle in VVTBs

Ed,fi  Rd,fi ¦  d,fi  crit,d,fi ¦   treq,fi  td,fi
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DIN 4102-4

Diese Norm klassifiziert Baustoffe, Bauteile und Sonderbauteile auf 

der Grundlage von Prüfnormen. Diese Norm enthält somit den 

Nachweis des Brandverhaltens bzw. der Feuerwiderstandsfähigkeit 

und legt die Anwendungs- und Ausführungsregelungen für Bauteile 

fest.

Die Klassifizierung von Einzelbauteilen setzt voraus, dass 

unterstützende und aussteifende Bauteile, an denen die 

Einzelbauteile angeschlossen werden, mindestens dieselbe 

Feuerwiderstandsfähigkeit aufweisen.

Darüber hinaus werden auf Grundlage der relevanten europäischen 

Bemessungsnormen für Bauteile Anwendungs- und 

Ausführungsregelungen festgelegt.
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DIN 4102-4

Tabellarischer Nachweis der Tragfähigkeit und 

des Raumabschlusses in einem Schritt !
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 3

Anforderung aus Brandschutznachweis:

Tragende Außenwand in GK 3 

➔ feuerhemmend

Anforderung aus Statik und gewünschter Bauweise:

Holztafelbauweise, vorgefertigt
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 3

Entscheidung für 

herstellerneutralen Nachweis 

der Leistungseigenschaft!
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 3
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 3
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 3

Anforderung feuerhemmend 

lässt sich für das vorgefertigte 

Holztafelelement durch DIN 

4102-4 nachweisen!

✓
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

Holztafelbau in GK 4

Anforderung aus Brandschutznachweis:

Tragende Trennwand in GK 4

➔ Hochfeuerhemmend

➔ MHolzBauRL

Anforderung aus Statik und gewünschter 

Bauweise:

Holztafelbauweise
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Wann ist eine ZiE / vBG im Zusammenhang mit der 

MHolzBauR erforderlich? Und wann nicht? 

Nachweise des Feuerwiderstandes und des 

Raumabschlusses sind nach DIN 4102-4 und EN1995-1-2 

und nach abP und abZ möglich!

Soweit die Konstruktionen die anderen Randbedingungen 

der MHolzBauR und der VwV BW erfüllen (nichtbrennbare 

Dämmung, Bauteil und Elementfugen) sind keine weiteren 

Nachweise erforderlich. Je nach Art der Fertigung ist eine 

Übereinstimmungserklärung des herstellenden oder des 

errichtenden Betriebes erforderlich. 

Einfach mal an die Regeln halten! 
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Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

https://www.dibt.de/de

/aktuelles/meldungen/

nachricht-

detail/meldung/bauauf

sichtliche-nachweise-

im-holzbau

Wirklich additiv?

Und warum keine 

abPs als Bauart?
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Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis

MHolzBauRL

Wird sich in Neuausgabe wieder ändern, abPs wieder möglich oder Klassifizierungsberichte, s.o.! 

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Technical University of Munich

Kombination DIN 4102-4 und MHolzBauRL

• DIN 4102-4: 2016-05 technische Regel

• 2 x 16 mm Holzwerkstoff auch ersetzbar 

durch 2 x 18 mm GF/GKF nach MHolzBauRL,

(Basis z.B. tch nach DIN EN 1995-1-2, 

Achtung Aussteifung nicht vernachlässigen)!

• Umsetzung durch Fachplaner in 

Ausführungsplanung

Anwender kombiniert beide 

Einzelnachweise,

MHolzBauRL maßgebend für die 

Bekleidung

✓
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Technical University of Munich

Aktuelle Sonderfrage: Holz-Beton-Verbundbauteile
• Technische Spezifikation CEN/TS 19103 veröffentlicht

• Nationaler Anhang dazu in der Erarbeitung

• Bauaufsichtlich beides noch nicht eingeführt (in BW checken)

• Brandschutztechnisch bestehen folgende Möglichkeiten:

+ Raumabschluss wird durch Aufbetondicke nach DIN 4102-4 

nachgewiesen

+ Verbundwirkung im Brandfall nicht erforderlich, Betonteil oder Holzteil 

alleine ausreichend, kein Verbund im Brandfall gerechnet

=> kann als Abweichung im Sinne von §73a (LBO BW) gewertet werden

- Raumabschluss nicht durch Beton- oder Holzbauteil alleine nachweisbar

- Verbund im Brandfall erforderlich 

=> sofern keine aBG vorhanden, vBG erforderlich! 

    Belege durch z.B. Versuche oder Berechnung der Temperaturverteilung

• HBV als Fertigteil => abZ oder ZiE erforderlich!

Nachweise rechtzeitig mit 

PrüfingenieurIn und/oder 

Baurechtsbehörde und 

Bauherrschaft abstimmen!
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Technical University of Munich

Weitere Sonderfrage: Welche Abweichung brauche ich wozu?
• Abweichung vom Baurecht = materielle Abweichung nach §56 LBO BW

Beispiel

• Abweichung von technischen Baubestimmungen - siehe zuvor 

• Besonderheit MHolzBauR: 

Zwischen 

bauordnungsrechtlichen 

Abweichungen und 

technischen Abweichungen 

unterscheiden!

Fußnote 2 in VwV BW nicht 

vorhanden! Technische 

Abweichungen wegen Anlafe A 

2.2/BW2 praktisch nicht 

erforderlich!
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Technical University of Munich

Weitere Sonderfrage: 

Welche Nachweise brauche ich für einen Modulbau?
• Ein vorgefertigtes Modul ist ein Bauprodukt! ZiE oder abZ für das 

Modul erforderlich => Ü-Zeichen vom Hersteller! 

• Der Zusammenbau der Module auf der Baustelle, ggf. in 

Kombination mit flächigen Bauteilen (Dach, Flurelemente) ist 

eine Bauart => 

in der GK3 feuerhemmende Fügungen 

nach Norm (DIN 4102-4)

in der GK4 und GK5 vBG oder aBG erforderlich

(MHolzBauR nicht für alle Anschlüsse und Fugen anwendbar) => 

Errichterbescheinigung vom Ausführenden!

Ü-Zeichen für das Modul 

immer erforderlich! In 

Gebäudeklasse 4 und 5 i.d.R. 

derzeit zusätzlich 

Bauartgenehmigung!
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Technical University of Munich

Bauaufsichtliche Nachweise im Holzbau

https://www.dibt.de/de/a

ktuelles/meldungen/nac

hricht-

detail/meldung/bauaufsi

chtliche-nachweise-im-

holzbau

Der Eurocode ist nicht 

anwendbar.

Ist das wirklich richtig ???

Nachweis der Tragfähigkeit für Stützen, Träger oder BSH Elemente 

auch für 90 Minuten abgedeckt! Raumabschluss bisher nicht erfasst!S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Technical University of Munich

Nachweisgrundlagen Bauteile
Verwendbarkeitsnachweise für Bauprodukte:

• allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP)

• allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ)

• Zustimmung im Einzelfall (ZiE)

• Leistungserklärung (DoP) -> europäisches System auf Basis einer ETA oder hEN

Anwendbarkeitsnachweise für Bauarten:

• allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP) 

• allgemeine Bauartgenehmigung (aBG)

• vorhabenbezogene Bauartgenehmigung (vBG)

Eingeführte technische Baubestimmugnen: 

• DIN-Normen, DIN EN Normen, …

✓

✓

✓

(✓)

(✓)

✓

✓
✓
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Technical University of Munich

Nachweiskette

Zahlreiche bisher nicht passende Schnittstellen behindern eine einfache Anwendung 

und führen zur Fehleranfälligkeit!
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Technical University of Munich

Deutsches Baurecht

Bauherr Bauwerk

(abZ, aBG, abP, ZiE, 

vBG, DIN, DIN EN, 

DoP, ETA)

(LBO, VV-TB, M-

HFHHolz R, 

M‐HolzBauRL, …)

(CE, Ü, 

ÜZ, ÜH)
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Technical University of Munich

Danke für Ihre Aufmerksamkeit

N.Werther/TUM.wood 2023

Univ.-Prof. Dr.-Ing. Stefan Winter

Technische Universität München

Lehrstuhl für Holzbau und Baukonstruktion

Arcisstr. 21

80333 München
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Executive & Professional Education
TUM Institute for LifeLong Learning
Technical University of Munich

Aus der Praxis

Thomas Engel | TUM.wood 2023
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Skaio,Heilbronn, 

Deutschland 2019
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Technical University of Munich

Brennbare Fassaden - Oberflächen aber geschossweise Schottung!

Brandversuch  in Tallin, TUT [Source: Werther, TUM]

H8, Bad Aibling, City of Wood, B&O
Schankulla Architekten, Bj. 2011
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Technical University of Munich

Art. 24 (2) Satz 4 und 5 BayBO 2021

ist kein Freibrief für unbegrenzte brennbare Oberflächen!

Brandversuch  in Tallin, TUT [Source: Werther, TUM]
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• Die Holztafelbauweise mit nichtbrennbarer 

Dämmung und 2 x 18 mm GKF/GF 

Brandschutzbekleidung stellt aus 

brandschutztechnischer Sicht kein Risiko für 

die Gebäudeklasse 5 dar. 

• Eine Öffnung der Gebäudeklasse 5 für die 

Holztafelbauweise wurde aufbauend auf den 

Ergebnissen von TIMpuls bereits empfohlen 

und ist aus technischer Sicht aktuell 

anwendbar.

F 90 B / R(EI) 90 Holztafelbaukonstruktion

+

Tabelle 1 aus 4.2 Brandschutzbekleidung HolzBauRL

Holztafelbau in der Gebäudeklasse 5
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Technical University of Munich

Element- und Bauteilfugen im Holzbau

• Korrekt ausgeführte Anschlüsse im Holzbau reduzieren die 

Brandsicherheit der flächigen Bauteile nicht

• Fügungen im Holzbau erreichen einen gleichwertige Rauchdichtheit zu 

anderen Bauweisen

• Maßnahmen zur Luftdichtheit in einem thermisch unkritischen Bereich 

sind hinreichend zur Begrenzung des Rauchdurchtritts

• Anschlüsse in Holztafel- und Massivholzbauweise verhalten sich 

gleichwertig

• Konstruktive Prinzipien sind detailspezifisch anzuwenden

• Frühzeitige Einbindung der holzbauspezifischen Fügungsprinzipien 

empfohlen

• In Baden-Württemberg technisch eingeführte Baubestimmung

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Technical University of Munich

Anforderungen an Außenwandbekleidungen aus Holz und Holzwerkstoffen bei Gebäuden der 

Gebäudeklasse 4 und 5 (Abschnitt 6)

• Brandschutztechnisch sichere Holzfassaden an mehrgeschossigen Gebäuden sind realisierbar.

• Die Vorgaben der MHolzBauRL ermöglichen eine bauordnungsrechtlich geregelte Verwendung von 

Holzfassaden an Gebäuden der Gebäudeklasse 4 und 5 bis zur Hochhausgrenze. 

• Die Vorgaben der MHolzBauRL sind auf hinterlüftete Holzfassaden ausgerichtet und beschränken sich 

auf den Einsatz von Brandsperren aus Stahlblech.

• Hintergrundinformationen hierzu unter https://doi.org/10.1007/s10694-021-01174-2

M-HolzBauRL - Abschnitt 6

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Technical University of Munich

Die geschossweisen horizontalen 

Brandsperren sind in ihren 

Abmessungen, insbesondere der 

horizontale Überstand vor der 

Außenwandbekleidung in Abhängigkeit 

des jeweilig zum Einsatz kommenden 

Fassadentyps auszuführen.

Holzfassaden

B
ra

n
d
a
u
s
b
re

it
u
n
g
 n

im
m

t 
z
u
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Technical University of Munich

Lösungsansatz für den Holzbau 

Standardisierte Baustoffe und Konstruktionen

Bauteile mit nachgewiesenen Leistungseigenschaften 

Beispielhafte Bauteilfügungen

Ausführungsbeispiele / Referenzbeispiele

Bauteilkatalog

dataholz.eu

individualisiertes 

Bauwerk

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Technical University of Munich

Nachweisart

S. Winter TUM.wood Badische Bau- & Ausbautage 21. Juni 2024
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Technical University of Munich

Ein Bauteilkatalog in der Nachweiskette

Anforderung Nachweis
Übereinstimmung

feuerhemmend

hochfeuerhemmend

feuerbeständig

Abweichungen sind 

objektspezifisch durch 

Brandschutznachweis 

möglich

Leistungseigenschaft 

des Bauteils:

z.B. F 30-B oder 

REI 60

Übereinstimmungs-

erklärung mit dem 

Nachweis

z.B.: abP, abZ, ZiE… 

oder ETB
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70

Technical University of Munich

dataholz.eu
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Auszug aus Einleitung zu DIN 4102-4:2016-05:

Die Bemessung der Feuerwiderstandsfähigkeit tragender Bauteile erfolgt grundsätzlich mit den baustoffbezogenen europäischen 

Bemessungsnormen (Eurocode). Ergänzend hierzu enthält diese Norm Anwendungs- und Ausführungsregelungen. Ebenfalls 

enthalten sind Angaben zur Feuerwiderstandsfähigkeit derjenigen tragenden Bauteile, für die die Eurocodes keine 

Bemessungsregelungen beinhalten und die weiterhin nach DIN 4102-2 und DIN 4102-3 klassifiziert werden. 

Nachweis über Eurocode

EN 1991 bis EN 1999

Anwendung von DIN 4102-

4

CE + Leistungserklärung (auf Basis hEN bzw. ETA) 

Allgemeines bauaufsichtliches Prüfzeugnis (abP)

Allgemeine Bauartengenehmigung (aBG)

Allgemeine bauaufsichtliche Zulassung (abZ)

vorhabenbezogene 

Bauartengenehmigung (vBG)

Zustimmung im Einzelfall (ZiE)

Bauteil im Berechnungsverfahren oder 

tabellarisch nicht abgebildet.

Keine Technischen 

Bestimmungen 

vorhanden

Weg der Nachweisführung
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